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Nordansicht mit Querstrasse, links Reihen 11 und 10 des Lageplans, rechts Reihe 7

Siedlung «Staffelhof» der Familienheimgenossenschaft Zürich, Bauetappe IV, erbaut 1929

Kessler und Peter, Architekten BSA, Zürich

Die 1929 erbaute IV. Etappe der Friesenbergsiedlung
der Familienheimgenossenschaft Zürich umfasst 20

Einfamilienhäuser zu 5 Zimmern mit Mieten (im Jahr 1934)

von Fr. 1608—1800 (je nachdem, ob eingebautes Haus

oder Eckhaus) und 39 Häuser zu 4 Zimmern mit Mieten

von Fr. 1404—1584, mit totalen Nutzflächen von 61,8 bis

76,9 nr. Anlagekosten pro Wohnung für ein Vierzimmerhaus

Fr. 23,975 Fr. 387.95 pro nr Nutzfläche, für ein
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Ostansicht, Abzweigung der «Quartierstrasse» von der Querstrasse, im Vordergrund Reihen 7 und 6, Durchblick auf Reihe 4 und
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Südwestansicht, im Vordergrund Reihen 4 und 9 des Lageplans, Durchblick auf die Reihen 8 und 7

Siedlung «Staffelhof» der Familienheimgenossenschaft Zürich, Bauetappe IV, erbaut 1929

Kessler und Peter, Architekten BSA, Zürich

Fünfzimmerhaus Fr. 28,955 Fr. 376.75 pro nr
Nutzfläche. Die Finanzierung erfolgte (nach Abzug einer
Subvention durch Stadt und Kanton Zürich von 9 "/«) zu

59,5°/o der Nettoanlagesumme durch die I.Hypothek eines

Bankinstitutes, zu 33 °/° durch ein Darlehen der Stadt

Zürich, für die restlichen 7,5 °/° durch Genossenschaftsanteile,

wovon ' 12 im Besitz der Stadt Zürich. Die

Subvention ermöglicht minderbemittelten Bevölkerungskreisen
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Ansicht aus Süden, links Reihe 3, 2 und Querreihe 1 des Lageplans, rechts Reihen 5 und ü
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Grundrisse 1:300

Lageplan 1:3000

Siedlung «Staffelhof»
der Familienheimgenossenschaft Zürich, Bauetappe IV

Kessler und Peter, Architekten BSA, ZUrich

Siedlung «Kleinalbis»
der Familienheimgenossenschaft Zürich

Bauetappe V bis VII

das Wohnen im Einfamilienhaus.
Geschosshöhe: Keller 2,10 m, Waschküche.

Erdgeschoss und Obergeschoss 2,4 m.

KubikmeterpreisFr.48.35. Landpreis
unaufgeschlossen Fr. 7.30, aufgeschlossen

Fr. 13.60. Konstruktion: Umfassungsmauern

25 cm stark in

BKS-Tonkammersteinen, als Zwischendecken

Beton zwischen T-Gebälk und

Holzgebälk mit Schrägböden. Doppeldach,

Wände tapeziert, Holzteile in Oelfarbe

gestrichen.
V. Bauetappe erbaut 1930/31. 24

Einfamilienhäuser zu 5 Zimmern für Fr.
1668—1920 Jahresmiete. 54 Häuser zu

4 Zimmern Fr. 1380—1632 Jahresmiete.

Totale Nutzfläche 74,40 und 60,5 nr.
Die Anlagekosten pro Wohnung des

eingebauten Fünfzimmerhauses betragen

Fr. 23,240 Fr.312.40pro nr Nutzfläche,

im Eckhaus Fr. 29,140 — Fr. 391.70 pro
m2 Nutzfläche; das Vierzimmerhaus

kostete eingebaut Fr. 20,270 Fr. 335.-

pro nr Nutzfläche, als Eckhaus Fr. 26,700

Fr. 441.30 pro nr Nutzfläche. Kubik-
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Siedlung «Kleinalbis»
der Familienheimgenossenschaft
Zürich
Kessler und Peter,
Architekten BSA, Zürich

Fünfte und sechste Bauetappe 1931

Grundrisse 1:200

%<l ivli'm l.iez.

"¦""I I "
5CtlL4rZlMMC8.

10.75 •1 /».6S ••V r.

14-ilm»

CnjlNKlftWBHWl

S.So

Erster Stock

LS
ig so™

THTW
TOtlUZIMMte.

CS

E 5

*
¦1 nn i IIta fte* i ik»-*

—

«Staudenweg- (links), von Osten gesehen
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Blick aus dem Schulhaus Friesenberg nach Südosten

Erdgeschoss
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Keller Blick durch eine der drei Wohnstrassen nach Nordwesten gegen das Schulhaus
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Siedlung «Kleinalbis»
der Familienheimgenossenschaft
Zürich
Kessler und Peter,
Architekten BSA, ZUrich

Siebente Bauetappe, 1032

meterpreis des Fünfzimmerhauses

Fr. 49.50, des

Vierzimmerhauses Fr. 53.50. Landpreis

unaufgesehlossen Fr. 8.70,

aufgeschlossen Fr. 18.—. Die

Finanzierung erfolgte (nach

Abzug einer Subvention durch
Stadt und Kanton Zürich von

6,5% zu 61°/o der Nettoanlage-

summe durch Bankhypothek,
zu 33 "/o durch ein Darlehen

der Stadt Zürich und zu 6°/o

durch Genossenschaftsanteile,
davon '/'" im Besitz der Stadt

Zürich. Konstruktion wie

vorhin.
VI. Bauetappe, erbaut 1931.

18 Vierzimmer- Einfamilienhäuser

mit totalen Nutzflächen

von 60,5 nr, alles übrige wie
V. Etappe.

VII. Bauetappe, erbaut

1931/32. 8 Häuser mit je 4

Dreizimmerwohnungen zu Mieten

von Fr. 1092—1272. Zimmer
und Küche haben eine
Nutzfläche von 51 nr. Kubikmeter-

preis Fr. 47.25, Landpreis
Fr. 14.80 pro nr. Anlagekosten

pro Wohnung nach Abzug der

Subvention Fr. 18,250 Fr. 360

pro nr Nutzfläche. Finanzierung

(nach Abzug einer
Subvention durch die Stadt Zürich,

an die der Verzicht auf das

ausgebaute Dachgeschoss
gebunden war, von 10°/o) zu

65% durch Bankhypothek, zu

29 % durch Darlehen von Stadt

und Kanton Zürich, und 6 %

Genossenschaftsanteile, davon

'/io im Besitz der Stadt Zürich.
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Schweighot'strasse, Blick aus Süden, Eckhaus mit Vorbau für den Lebensmittelladen
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Nordseite, von Norden gesehen
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